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Kontakt:  
Bürgerstiftung 
Albbruck 
Lärchenweg 16, 
79774 Albbruck

 Tel. 0 77 53/ 686 
buergerstiftung@albbruck.de 

Unsere Bankverbindung 
Sparkasse Hochrhein Waldshut 
BLZ 684 522 90 
Kto-Nr. 77 04 42 46

 

Abholung Gelber Sack in  
Albbruck und allen Ortsteilen  

Mittwoch, 23.01.2013  

 

Abholung Blaue Tonne in  
Albbruck und allen Ortsteilen  

Dienstag, 22.01.2013 
 

 

Das Landratsamt – Landwirtschaftsamt 
informiert:  

Schulung für FIONA  
Das Ministerium für Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz bietet seit einigen Jah-
ren für den Gemeinsamen Antrag das On-
line-Antragsverfahren FIONA an. 
Mit dem Antragsjahr 2013 steht FIONA mit 
nochmals erweitertem Funktionsumfang 
zur Verfügung. 
In den letzten Jahren haben bereits zahlrei-
che Antragsteller die Vorteile von FIONA ge-
nutzt. Ab dem Antragsjahr 2013 strebt das 
Ministerium an, möglichst alle Antragstel-
ler in das elektronische Antragsverfahren 
im Rahmen von FIONA einzubeziehen. D.h. 
dass im kommenden Jahr keine Flurstücks-
verzeichnisse 2013 mit den Antragsunterla-
gen versendet werden.  

FIONA kann von jedem genutzt werden, 
der in HIT und/oder der zentralen InVeKoS-
Datenbank (ZID) registriert ist und für diese 
eine Zugangs-PIN erhalten hat. Dieselben 
Zugangsdaten werden für FIONA verwen-
det.  

Das Landwirtschaftsamt bietet aufgrund der 
bevorstehenden Umstellung auf die elektro-
nische Antragstellung verschiedene Veran-
staltungen zu FIONA an. 
Informationsveranstaltungen , die auch 
zur Au�rischung der letztjährigen Schulun-
gen genutzt werden können, �nden statt 

am 
Montag, 21.01.2013 um 20.00 Uhr in Gör-
wihl  im Gasthaus Adler 
Dienstag, 22.01.2013 um 15.00 Uhr in 
Waldshut im Lehrsaal des Landwirtschaft-
samtes, Gartenstr.7 
Mittwoch, 23.01.2013 um 20.00 Uhr in 
Bonndorf  im Gasthaus Kranz  

Am Dienstag, 05.02.2013 und am Mittwoch, 
27.02.2013 werden Schulungen am PC für 
Fortgeschrittene  jeweils um 19.30 Uhr 
im EDV-Raum der Kaufmännischen Schule 
in Waldshut, Friedrichstr. 18 angeboten. 
Schwerpunkt wird das Erstellen von Schlag-
skizzen sein.  

Schulungen am PC für Anfänger  �nden je-
weils um 19.30 Uhr im EDV-Raum der Kauf-
männischen Schule in Waldshut, Friedrich-
str. 18 an folgenden Tagen statt: 
Mi, 30.01. / Do, 31.01. / Mi, 06.02. / Mo, 18.02. 
/ Mi, 20.02. / Do, 21.02. / Di, 26.02. / Do, 28.02. 
Mo, 04.03. / Mi, 06.03. / Do; 07.03. / Di, 12.03. 
/ Mi; 13.03. / Mo, 18.03. / Di, 19.03. / Mi, 20.03. 

Eine Anmeldung  ist aufgrund begrenzter 
Plätze erforderlich . Bitte bringen Sie Ihre 
Betriebsnummer und Ihre Zugangs- PIN mit. 
Anmeldung  unter 07751/86-5301.  
Alle Termine �nden Sie auch im Inter-
net unter: www.landwirtschaft-bw.de  
unter Service/Veranstaltungen .  
Alle Interessierten Antragsteller sind herz-
lich dazu eingeladen. 

Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde

Endgültige Fertigstellung 
und Widmung der Erschlie-
ßungsanlage ‚Hintermatt‘, 
Ortsteil Schachen  
Die Erschließungsanlage „Hintermatt“, 
Gemarkung Schachen, wurde endgültig 
hergestellt. 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Alb-
bruck hat in seiner ö�entlichen Sitzung 
am 14.01.2013 die Straße „Hintermatt“ 
gemäß § 5 des Straßengesetzes für 
Baden-Württemberg dem ö�entlichen 
Verkehr als Gemeindestraße gewidmet. 
Diese Widmung wird hiermit gemäß § 
5 Absatz 4 Straßengesetz ö�entlich be-
kannt gemacht. 
 
Albbruck, den 15.01.2013  
S. Kaiser 
Bürgermeister  

„Nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz ist über die 
beabsichtigte Genehmigung zur Veräußerung nachstehenden 
Grundeigentums zu entscheiden:  
 
Gemarkung: Buch, Gewann: Alemannenstraße 
Flst.Nr.: 2006, Fläche: 7702 m², Nutzung: Gebäude/Grünland 
 
Gemarkung: Buch, Gewann: Moos 
Flst.Nr.: 2010, Fläche: 1582 m², Nutzung: Grünland 
 
Gemarkung: Buch, Gewann: Moos 
Flst.Nr.: 2011, Fläche: 9387 m², Nutzung: Grünland  
  
 
Aufstockungsbedürftige Landwirte können ihr Interesse unter Angabe der Kaufpreisvor-
stellung dem Landratsamt Waldshut - Landwirtschaftsamt, Gartenstraße 7, 79761 Waldshut-
Tiengen bis zum 30.01.2013 schriftlich mitteilen (Gebote bitte nur auf die Grundstücke im 
„Gesamtpaket“). 
 
Bitte folgendes Aktenzeichen angeben:  3180 8481.02-1/0001-2013“ 

Bürgerinformationen
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Rentensprechtag im Rathaus Albbruck  
Der Sprechtag wird durchgeführt vom ehrenamtlichen Versicherten-
berater der Deutschen Rentenversicherung Bund Herrn Konstantin 
Stoll, auch Ansprechpartner für den Sozialverband VdK. 
Der Sprechtag �ndet am Montag, 04.02.2013 von 10.00 bis 12.00 
Uhr im Raum 103.1 des Rathauses statt. Eine vorherige Anmeldung 
ist unbedingt erforderlich. Telefon 07753/ 930-101.  
Bitte bringen Sie, von Ihrem Versicherungsträger zugesandte Vor-
drucke, Rentenauskünfte und Versicherungsverläufe mit. 

 

Landesfamilienpass   
Mit dem Landesfamilienpass können Familien mit mindestens drei 
kindergeldberechtigten Kindern oder alleinerziehende mit mindes-
tens einem Kind sowie Familien mit einem schwerbehinderten Kind 
und Familien, die Hartz IV- bzw. kinderzuschlagsberechtigt sind mit 
mindestens einem Kind derzeit insgesamt 19 Mal kostenlos oder zu 
ermäßigtem Eintritt die Staatlichen Schlösser, Gärten und Museen 
sowie zwei Freizeitparks in Baden-Württemberg besuchen. 
Den Landesfamilienpass sowie weitere Informationen erhalten Sie 
beim Bürgermeisteramt, Zimmer 100 oder 101. 
 
 

Wohnung für Mitarbeiter gesucht  
Die Gemeindeverwaltung sucht für einen neuen Mitarbeiter eine 3 
-4 Zimmer-Wohnung in Albbruck oder Ortsteil. 
Sollten Sie für eine entsprechende Wohnung einen Mieter suchen, 
richten Sie bitte Ihr Wohnungsangebot an die Gemeindeverwaltung 
Albbruck, Schulstraße 6, 79774 Albbruck, Tel. 07753/930-0, e-mail: 
gemeinde@albbruck.de 
 
 

Der Mikrozensus startet wieder im Januar 2013 

Ergebnisse aus Vorjahren können online abgerufen werden  
Am 7. Januar 2013 starteten in Baden-Württemberg, wie auch in 
ganz Deutschland, die Befragungen zum Mikrozensus 2013. Der Mi-
krozensus ist eine gesetzlich angeordnete Befragung über die Bevöl-
kerung und den Arbeitsmarkt, die seit 1957 jedes Jahr bei 1 Prozent 
aller Haushalte in Deutschland durchgeführt wird. 
Bei der Stichprobenziehung werden durch ein mathematisches Zu-
fallsverfahren Ge-bäude ausgewählt. Die Haushalte, die in diesen 
Gebäuden wohnen, werden innerhalb von fünf aufeinander folgen-
den Jahren bis zu viermal befragt. Der Mikrozensus wird unterjährig 
durchgeführt. Das heißt, der Stichprobenumfang von etwa 48 000 
Haushal-ten wird gleichmäßig auf alle Monate und Wochen des Jah-
res verteilt. Somit werden in Baden-Württemberg pro Woche rund 
920 Haushalte von den Interviewern des Statisti-schen Landesam-
tes befragt. Die Angaben beziehen sich dann jeweils auf die Woche 
vor dem Interview. Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der 
Geheimhaltung und dem Datenschutz und werden weder an Dritte 
weitergegeben noch verö�entlicht. Nach Eingang und Prüfung der 
Daten im Statistischen Landesamt werden diese anonymisiert und 
zu aggregierten Landes- und Regionalergebnissen weiterverarbei-
tet. 
Die Interviewerinnen und Interviewer, die die Mikrozensusbefra-
gung durchführen, sind zur strikten Verschwiegenheit verp�ichtet. 
Sie kündigen sich einige Tage vor ihrem Be-such schriftlich bei den 
Haushalten an und übergeben mit der Ankündigung auch In-forma-
tionsmaterial über die Erhebung sowie das Mikrozensusgesetz. Sie 
weisen sich mit einem Interviewerausweis des Statistischen Landes-
amtes aus. Die Befragung wird mit einem Laptop durchgeführt. Ne-

ben der mündlichen Beantwortung der Fragen ge-genüber einem 
Interviewer, die für die Haushalte am wenigsten zeitaufwendig ist, 
be-steht zudem die Möglichkeit, den Erhebungsbogen selbst aus-
zufüllen. 
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina Brenner, 
bittet alle aus-kunftsp�ichtigen Haushalte um Unterstützung: „Um 
repräsentative Ergebnisse zu ge-winnen, ist es notwendig, dass alle 
in die Erhebung einbezogenen Haushalte die Fra-gen des Mikrozen-
sus beantworten. Die Auskünfte von älteren Personen oder Rent-
nern sind dabei genauso wichtig wie die Angaben von Angestellten, 
Selbstständigen, Stu-denten oder Erwerbslosen. Es ist nicht möglich, 
einzelne für die Erhebung ausgewählte Personen von der Befragung 
zu befreien.“ Um qualitativ zuverlässige Ergebnisse zu erhalten, hat 
der Gesetzgeber die meisten Fragen mit einer Auskunftsp�icht be-
legt (§ 7 Mikrozensusgesetz). Das Statistische Landesamt bittet je-
doch darum, auch die freiwil-ligen Fragen zu beantworten. 
Die Daten des Mikrozensus bilden für Politik, Wirtschaft, Verwaltung, 
Wissenschaft, Presse und nicht zuletzt für interessierte Bürgerinnen 
und Bürger eine aktuelle Informa-tionsquelle über die wirtschaftli-
che und soziale Lage der Bevölkerung, der Familien und der Haus-
halte, den Arbeitsmarkt, die Berufsstruktur und die Ausbildung. 
Meldungen wie z.B. „Frauen im Alter �nanziell schlechter gestellt 
als Männer“, „Jeder vierte Baden-Württemberger hat einen Migrati-
onshintergrund“, „Jeder vierte abhängig Beschäftigte in einem aty-
pischen Beschäftigungsverhältnis“ oder „Frauen rücken verstärkt in 
Füh-rungspositionen auf“ basieren auf Ergebnissen des Mikrozen-
sus. 
Die Mikrozensusergebnisse für Baden-Württemberg werden vom 
Statistischen Lan-desamt fortlaufend verö�entlicht. Ausgewählte 
Ergebnisse stehen kostenlos unter www.statistik-bw.de (Fläche Be-
völkerung/ Landesdaten/ Mikrozensus) zur Verfügung. 
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung: 
Statistisches Landesamt 
Baden-Württemberg 
70158 Stuttgart 
Tel. (0711) 641 – 2971 oder – 2513 
Mail: mikrozensus@stala.bwl.de 

 

Einladung  
zur Hauptversammlung  
der Bürgerstiftung Albbruck   

Die Bürgerstiftung Albbruck lädt alle inter-
essierten Bürgerinnen und Bürger zur dies-
jährigen Hauptversammlung ein. 

Diese �ndet statt am 
 

Montag, den 28.01.2013, 19:30 Uhr, 
im Sitzungssaal des Rathauses, 
Schulstraße 6, 79774 Albbruck 

 
Tagesordnung:  
 
TOP 1 Begrüßung durch den Vorsitzenden des Stiftungsrates 
TOP 2 Bericht des Vorstandsvorsitzenden 
TOP 3 Kassenbericht 
TOP 4 Aussprache 
TOP 5 Bestimmung eines Wahlleiters 
TOP 6 Neuwahl des Stiftungsrates 
TOP 7 Neuwahl des Stiftungsvorstandes 
TOP 8 Verschiedenes, Bekanntgaben, Schlusswort 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Gez. Hanswalter Bögle 
Stiftungsvorstandsvorsitzender 
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Ö�nungszeiten  
Landratsamt Waldshut 
Die Ö�nungszeiten des Landratsamtes 
-  gültig für alle Dienststellen mit Ausnahme 
der Straßenmeistereien — sind wie folgt: 

Montag   08.30 - 12.30 Uhr 
Dienstag   08.30 - 12.30 Uhr 
  13.30 Uhr  - 18.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag  08.30 - 15.30 Uhr 
  (durchgehend)  
Freitag 08.30 - 12.30 Uhr 
 
Zur Vermeidung längerer Wartezeiten wird 
generell die vorherige telefonische Verein-
barung eines Gesprächstermins empfohlen. 
 
Für die Kfz-Zulassungsstellen Waldshut, 
Alfred-Nobel-Str. 1 und Bad Säckingen, 
Am Buchrain 5  gelten folgende erweiterte 
Ö�nungszeiten: 
 
Montag   07.30 – 12.30 Uhr 
Dienstag   07.30 – 12.30 Uhr 
  13.30 – 16.00 Uhr 
  (Bad Säckingen) 
  13.30 – 18.00 Uhr 
  (Waldshut) 
Mittwoch  07.30 – 12.30 Uhr 
Donnerstag 07.30 – 15.30 Uhr 
  (durchgehend ) 
Freitag   07.30 – 12.30 Uhr 
 
Annahmeschluss jeweils 30 Minuten vor 
Schließung 
 
 

Zu verschenken
-  Spüle mit Kühlschrank u. 2 Elektroplat-
ten 

- Waschbecken mit Unterschrank 
- Spiegelschrank 
-  2 Matratzen mit verstellbarem Rost (90 
x 190) 

 
Tel.: 07753/713 

 

Wir gratulieren 
17.01.2013 
Herr Oskar Kunzelmann 
Waldshuter Gass 1, Unteralpfen 
82 Jahre 
 
22.01.2013 
Frau Ursula Soblik 
Schulstr. 28, Albbruck 
79 Jahre 
 
23.01.2013 
Frau Gertrud Blunck 
Kraftwerkstr. 2, Albbruck 
80 Jahre 

24.01.2013 
Herr Giuseppe Nuccio 
Alte Landstr. 54, Albbruck 
79 Jahre 
 
24.01.2013 
Frau Anna Müller 
Gartenstr. 1, Albbruck 
75 Jahre 
 
Unsere Jubilare 
Wir gratulieren 
 
17.01.2013 
Herr Oskar Kunzelmann 
Waldshuter Gass 1, Unteralpfen 
82 Jahre 
 
22.01.2013 
Frau Ursula Soblik 
Schulstr. 28, Albbruck 
79 Jahre 
 
23.01.2013 
Frau Gertrud Blunck 
Kraftwerkstr. 2, Albbruck 
80 Jahre 
 
24.01.2013 
Herr Giuseppe Nuccio 
Alte Landstr. 54, Albbruck 
79 Jahre 
 
24.01.2013 
Frau Anna Müller 
Gartenstr. 1, Albbruck 
75 Jahre 

Gemeindebücherei  
Schulstr. 13, 
Tel.: 07753/2909 
Ö�nungszeiten 

 
Mittwoch von  9.00 Uhr – 11.00 Uhr 
Donnerstag von 16.00 Uhr – 19.00 Uhr 
 

Unsere Umwelt

Wildsträucher - Angebot 2013 
Die BUND-Naturschutzgruppe Albbruck bie-
tet auch im Jahr 2013 preisgünstig heimische 
Wildsträucher zum Preis von 3,- bzw. 4.-
Euro an.  Aufgrund der sehr großen Nachfra-
ge erfolgt die Abgabe nur auf Vorbestellung. 
Vorbestellungen:(bitte schriftlich) bis 
spätestens 10.Februar 2013 
an Franz Brüstle, 79774 Albbruck-Schachen, 
Albbrucker Str.51, Tel.07753/5456 
E-Mail: f.bruestle@t-online.de  – Bestellun-
gen per E-mail werden bestätigt. 
Abholtermin/: am Freitag, 
22.03.2013 15.00-18.00 Uhr oder 
am Samstag, 23.03.2013  09.00- 12.00 Uhr 
Abgabeort:Albbruck-Schachen, Albbru -
cker Str.51 bei Franz Brüstle 

Folgende P�anzen werden von uns angeboten: 
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Warum soll man heimische Wildsträucher 
im Garten p�anzen?  
Für den Menschen sind Blüten, Blätter und 
Früchte uralte bewährte Genuß- und Heil-
mittel (Bsp.:Holunder).Wichtiger als für den 
Menschen sind die Wildsträucher jedoch 
für die Tiere- sie bieten ihnen Schutz und 
Nahrung, auch im Winter. Jeder Strauchteil, 
ob Blatt, Blüte, Frucht, Saft, Rinde oder Holz, 

ernährt Insekten, Vögel und Säugetiere. Ver-
schwindet der Wildstrauch, so verschwinden 
auch Überlebensmöglichkeiten für Tiere.  
P�anzung von Wildsträuchern bedeutet 
praktischer Artenschutz, denn jeder erhal-
tene oder neu gep�anzte heimische Strauch 
schützt zahlreiche, oft vom Aussterben be-
drohte Tiere. 
Exoten oder Züchtungen hingegen (Bsp.Duft-

schneeball, Scheinzypresse, Kirschlorbeer..)  
sind nur etwas für das Auge, nicht aber für 
unsere heimische bedrohte Tierwelt. 
P�anzen also auch Sie heimische Sträucher. 
Sie werden sehen, daß die Sträucher den 
viel teureren Zuchtformen im Aussehen in 
nichts nachstehen. 

 

Aus unseren Schulen

Albbrucker Fünftklässler 
Stromprojekt  

Neben den unterschiedlichen Formen der Energieerzeugung war 
vor allem der Stromverbrauch ein sehr wichtiges Thema mit dem 
sich die Jugendlichen der 5. Klassen auseinandersetzten. Dabei wa-
ren sie sehr überrascht wie hoch der Stromverbrauch die Stand-by-
Funktion ist. Auf diese Weise wurden in den eigenen Familien ca. 152 
kw/h im Jahr errechnet, was auf die Gemeinde Albbruck mit etwa 
3300 Haushalten gerechnet ein Verbrauch von 501338 kw/h oder 
501,6 MW/h ergab. 
Weiter wurde so der Verbrauch im Landkreis Waldshut errechnet 
und mit Hilfe der so erhaltenen Wert festgestellt, welche Mengen ein 
Kern- oder Wasserkraftwerk produzieren muss um „nur“ den Stand-
by-Strom herzustellen. 
Mathematisch gefordert waren die Schüler auch als mit dem Blick 
auf die Energiee�zienz errechnen mussten, ob sie sich beim Kauf 
eines Kühlschrankes für einen billiges oder einen teureres Modell 
entscheiden würden. 
 
 

Werkrealschule Albbruck 
Schulsanitäter 
Zusammen mit dem DRK-Ausbilder Patrick Hager und der Klas-
senlehrerin Romina Maier freute sich auch Günter Kaiser in seiner 
Funktion als Albbrucker DRK-Ortsvorsitzender und Kreisvorsitzen-
der, dass an seiner früheren Schule nach der an acht Nachmittagen 
durchgeführten Schulung in Erster Hilfe, Jugendliche der Klasse 8a 
als Schulsanitäter mit Ausweis zur Verfügung stehen. 
 

 

��



Donnerstag, 17. Januar 2013 Seite 6Albbrucker
Info

VHS Buch
In der Karwoche nach Rom 
 
Die VHS Buch bietet in der Zeit vom 23. Bis 
29. März 2013 eine Studienreise nach Rom 
an. Das Programm bietet antikes, klassisches 
und christliches Rom sowie eine Papstaudi-
enz. Aus�üge führen nach Ostia Antica, nach 
Tivoli und Frascati. Ein Besuch der Domitilla-
Katakombe ist ebenfalls vorgesehen.. An-
meldung und weitere Auskünfte zu dieser 
Reise bei der VHS Buch, Reiseleiter Jürgen 
Munzert, Telefon und Fax 07753/680. 

Infonachmittag an der Gewerbeschule Rheinfelden  
Am 25.01.2013 laden wir von 13:00 bis 18:00 Uhr 
alle interessierten Schülerinnen und ihre Eltern ein sich vor Ort über  
unser Bildungsangebot (Vollzeit) 
 
1 jährige Berufsfachschule (Körperp�ege, Metall)  

2 jähriges Berufskolleg für CTA 
Technisches Gymnasium Umwelttechnik 
 
zu informieren. 
 
7 9 6 1 8 R h e i n f e l d e n , 
H a r d t s t r a ß e 1 2 
T e l . 0 7 6 2 3 / 7 2 4 5 - 0 – F A X : 0 7 6 2 3 / 7 2 4 5 - 1 3 0 
E - M a i l : 
w w w . g w s - r h e i n f e l d e n . d e 

Nachrichten der Kirchen

Nachrichten der Evang.  
Kirchengemeinde Albbruck
Pfarrerin H. Moser, Albbruck, Tel. 07753/2136 
Sekretariat Albbruck:Tel. 07753/5363 
Di+Do 9-11.30 Uhr 
Sekretariat Görwihl: Tel. 07754/264 
Di 9 – 11 Uhr ASH 
Homepage: www.evkg-albbruck.de 
 
Donnerstag, 17.01.2013H 
9.00 Uhr Fadenzauber 
Albert-Schweitzer-Haus Görwihl 
9.30 Uhr Mutter- und Kind-Gruppe 
ev. Gemeindehaus Albbruck 
15.00 Uhr Ökumenischer Seniorennachmit-
tag 
Albert-Schweitzer-Haus Görwihl 
16.00 Uhr Bibel- und Gebetskreis 
ev. Gemeindehaus Albbruck 
 
Sonntag, 20.01.2013 
9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Wein) 
in Albbruck / Pfr. Jobst 
10.00 Uhr Kindergottesdienst 
in Albbruck 
 
Montag 21.01.2013 
17.00 Uhr Jungschar 
ev. Gemeindehaus Albbruck 
 
Dienstag, 22.01.2013 
15.00 Uhr Spielenachmittag für Erwachsene, 
auch Feriengäste und Urlauber sind herzlich 
eingeladen 
Albert-Schweitzer-Haus Görwihl 
 
Mittwoch, 23.01.2013  
16.45-18.15 Uhr Kon�rmandenunterricht 
ev. Gemeindehaus Albbruck 
 

Donnerstag, 24.01.2013 
9.30 Uhr Mutter- und Kind-Gruppe 
ev. Gemeindehaus Albbruck 
16.00 Uhr Bibel- und Gebetskreis 
ev. Gemeindehaus Albbruck 
 
Herzliche Einladung - -  zum Seniorennach-
mittag 
am Samstag, den 26.01.2013 um 14.30 
Uhr 
im ev. Gemeindehaus in Albbruck 
Kontakt: S. Liebetanz, Tel. 07753/919129 
 

Nachrichten der  
Kath. SE Albbruck
Freitag, 18. Januar 
18.00 Uhr Rosenkranz in Birndorf 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Buch 
19.00 Uhr Gebetskreis in Albbruck 
 
Samstag, 19. Januar 
19.00 Uhr Vorabendmesse in Unteralpfen 
 
Sonntag, 20. Januar 
10.00 Uhr Eucharistiefeier in Birndorf (Kin-
derkirche) 
16.00 Uhr Kroatischer Gottesdienst in Alb-
bruck 
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Albbruck 
 
Montag, 21. Januar 
14.10 Uhr Schülermesse der 5. Klassen der 
Werkrealschule Albbruck 
 
Dienstag, 22. Januar 
09.00 Uhr Morgenlob Kapelle Birkingen 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Kiesenbach 
 
Mittwoch, 23. Januar 
09.00 Uhr Laudes in Albbruck 

Donnerstag, 24. Januar 
08.30 Uhr Schülermesse der 4. Klassen der 
Grundschule Albbruck 
20.00 Uhr Bibelkreis im Pfarrhaus Birndorf 
 
Beichtgelegenheit:
Jeden Mittwoch von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
in der Kirche St. Josef Albbruck.

Rosenkranzgebet 
Albbruck : Montags – Freitags 17.00 Uhr (bei 
Seelenamt entfällt der Rosenkranz) 
Unteralpfen: täglich um 17.00 Uhr 
 
Schönstattgruppe – Frauen 
Unser erstes tre�en im Neuen Jahr �ndet am 
Dienstag, den 22. Januar 2013 um 20.00 
Uhr Bernhardsheim/Jugendraum statt. Gäs-
te sind wie immer ganz herzlich willkom-
men. 
 
Seniorenkreis St. Josef Albbruck 
Zum Auftakt ins Neue Jahr laden wir sie, 
liebe Senioren, ganz herzlich zum Theater-
nachmittag am Mittwoch, den 23. Januar 
2013 um 14.00 Uhr ins Bernhardsheim ein. 
Die bekannten Schauspieler der Frauen-
gemeinschaft Tiengen haben sich wieder 
bereit erklärt, uns mit einem heiteren Stück 
zu unterhalten. Wir begrüßen Sie zum Auf-
takt unserer ersten Begegnung in diesem 
Jahr, mit einem Glas Sekt und Walzermusik. 
Wir dürfen uns auf einen amüsanten und 
lustigen Nachmittag freuen. Ihre Vorberei-
tungsteam Gisela Strittmatter und Hugo 
Lauber. (Familie Lauver Tel. 5389 übernimmt 
die Einteilung des Fahrdienstes) 
 
Frauenkreis – 
Wiiberfasnacht am 2. Faise 2013 
Zur Wiiberfasnacht im Bernhardsheim 
laden wir Euch herzlich ein. Am 2. Faise 
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(31.01.2013) um halb acht, da heißt’s dann: 
Leinen los und Schi� ahoi! Auf zur Seefahrt 
mit der „MS Albbruckia“, da fahr’t ihr sicher 
mit, das ist doch sonnenklar! Wir spüren 
unsere Herzen beben, was kann man auf 
diesem Traumschi� alles erleben? Singen, 
Tanzen, Fröhlich sein, genießen das gute 
Essen, den Sekt und den Wein. Frau Kapitän 
und die Matrosen sind das Personal und alle 
närrischen Frauen allzumal,die fahren mit; 
das gibt ein Super- Fasnachts-Hit! Wir sind si-
cher, das Schi� wird voll, und die Stimmung 
im Saal ganz toll. Wir zählen auf Euch: „Die 
närrischen Wiiber“ vom Frauenkreis. (P.S. 
Kartenvorverkauf ab 15.01.2013 bei der Volks-
bank Albbruck, Schulstr.3) 
 
Seniorennachmittage Unteralpfen  
Zur Erinnerung: Am Mittwoch, 23.01.2013 
um 14.30 Uhr spielt die Stubenmusik aus 
Albbruck im Pfarrsaal Unteralpfen für Euch 
auf. 
Bitte schon vormerken: Am Mittwoch, 
27.02.2013 kommt Herr Stather, Polizeirat 
a. D. aus Waldshut, mit seinem Vortrag „Nep-
per, Schlepper, Bauernfänger“ - Kriminalfälle 
im Alltag (Haustürgeschäfte - Enkeltrick - 
Ka�eefahrten etc...) zum Seniorennachmit-
tag nach Unteralpfen. 
 
Pfarrheim in Unteralpfen  
Suchen Sie einen Raum für Familienfeiern, 
dann ist unser Pfarrheim in Unteralpfen 
vielleicht das Richtige. Das Pfarrheim bietet 
Platz für ca. 50 Personen und wird von der 
Pfarrgemeinde für diese Zwecke vermietet. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau 
Berger im Pfarrbüro Birndorf, Tel. 5257 
 
Sternsingeraktion 2013 „Segen bringen – 
Segen sein“ 
Auch im neuen Jahr 2013 waren unsere Kin-
der und Jugendlichen als Sternsinger in un-
seren Pfarreien unterwegs und haben den 
Segen Gottes auf die Tlüren gezeichnet. 
Unseren Sternsingern ein herzliches 
Vergelts`Gott für ihren selbstlosen Einsatz, 
benachteiligten Kindern in unserer Welt zu 
helfen. Ebenso ein Dankeschön den Müttern 
u. Vätern, welche die Kinder betreut und be-
kocht haben, sowie allen Menschen unserer 
Seelsorgeeinheit, die unsere Sternsinger 
freudig empfangen haben und die Aktion 
mit ihrer Spende unterstützten. 
 
Die Erlöse der Sternsingeraktion sind: 
St. Josef , Albbruck 
Albbruck: € 4.154,31 (Vorjahr 4.424,49 €) 
Heilig Kreuz, Birndorf  
Birndorf: € 1.702,20 (Vorjahr 1.916,01 €) 
Birkingen: € 1.144,70 (Vorjahr 1.155,13 €) 
Buch: € 1.773,49 (Vorjahr 1.808,21 €) 
St. Laurentius, Unteralpfen 
Unteralpfen: € 1.163,01 (Vorjahr: 1.339,00 €) 
 
Erster Lesekreisabend 2013 
Am Montag, 28.01.13 um 19 Uhr im Jugend-

raum / Pfarrheim Unteralpfen Titel: Wolf-
gang Herrndorfs Jugendroman „Tschick“ 
Gäste und weitere Teilnehmer sind willkom-
men! (Der Titel kann in der Bücherei als Hör-
buch ausgeliehen werden) 
 

 
KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE BÜCHEREI  
ST.LAURENTIUS UNTERALPFEN  
Dr. Jakob-Ebner-Weg 3 (Pfarrhaus im Gewö-
bekeller)
E-mail: kommundlies@unteralpfen.de 
AUSLEIHE: Dienstag und Donnerstag 16.00 
-18.00 Uhr 

 

Seelsorgeeinheit Heilig Geist 
Laufenburg 
ST. PELAGIUS HOCHSAL  
ST. MARTIN LUTTINGEN 
Telefon 07763/7866  
Fax 07763/80 14 26 
e-Mail/ kath.heiliggeist.laufenburg@t-
online.de  
www.kath-se-laufenburg.de  
 
Donnerstag, 17.1. 
Lfb 18.30 Pfarrheim Heilig Geist 
Firm-Infoabend  
 
Samstag, 19.1. 
Lut  16.30 Tau�eier: 
Amelie Gassmann und Jakob Lauber 
Rhi  18.00 Eucharistiefeier zum Sonntag mit 
dem ökum. Flötenkreis 
 
SONNTAG, 20.1.  
Lut 8.30 Eucharistiefeier 
CH Lfb 10.30Pfarrkirche St. Johann 
Ökumenischer Gottesdienst zur Woche der 
Einheit 
Lut  18.00 Rosenkranz 
 
Dienstag, 22.1 
Scha  9.00 Hl. Messe 
 
Mittwoch, 23.1.  
Ho  18.30 Hl. Messe 
Lut  18.00 Rosenkranz 
 
STATISTIK SEESLORGEEINHEIT 
LAUFENBURG 2012 
St. Pelagius Hochsal 
 
Zahlen für das abgelaufene Jahr 2012  
(in Klammern Jahr 2011): 
 
St. Pelagius 
Beerdigungen 13 (18) 
Taufen 15 (20) 
Hochzeiten 9 (2) Erstkommunion 17 (17) 
Firmung -- (39) 
Kirchenaustritte 18 (16) 
 
MESSBESTELLUNGEN IN DER SEELSOR-
GEEINHEIT 
Für die Pfarrgemeinden der Seelsorgeein-
heit Heilig Geist Laufenburg, St. Pelagius 

Jahresprogramm 2013 
„75 Jahre Grundsteinlegung 

Pfarrkirche St. Josef „ 
 

Sonntag, 24. Februar 2013 - 18.00 Uhr 
Jugendgottesdienst zur Erö�nung der 
Firmvorbereitung 
 
Sonntag, 17. März 2013 - 10.00 Uhr 
Festgottesdienst am Patrozinium mit 
Weihbischof Prof. Dr. Paul Wehrle beglei-
tet vom Kirchenchor und Blasorchester 
Albbruck sowie weiteren Vereinen 

Samstag, 06. April 2013 - 19.30 Uhr 
Ökumenische „Taizéandacht“ in der Pfarr-
kirche St. Josef 

Samstag, 08.Juni 2013 - ca. 19.30 Uhr  
(genaue Uhrzeit s. Programm) 
Au�ührung der Gospelmesse 
„Mass of Joy“ von Ralf Grössler mit 
dem Kirchenchor Albbruck und 
dem Klettgau-Gymnasium Tiengen  
Leitung: Klaus Kunzmann 
 
Sonntag, 29.September 2013 - 19.30 
Uhr 
Orgelkonzert der Jung – Or-
ganistinnen und Organisten 
Melanie Bächle, Marianne und Martin 
Kuttru�, Jonas Ebner 

Sonntag, 06.Oktober 2013 - 10.00 Uhr 
Erntedank mit anschlie-
ßendem „Einfachen Essen“  
Ka�ee & Kuchen im Bernhardsheim;  
dazu werden ehemalige Pfarrer von Alb-
bruck eingeladen 
 
Samstag, 09. Novem-
ber 2013 - Abfahrt 8.45 Uhr 
Wallfahrt nach Einsiedeln mit Klos-
terführung mit Bruder Alexander  
8:45 Uhr Busabfahrt, 11.15 Uhr Kon-
ventmesse, Mittagsessen mit Selbstver-
p�egung, ca. 13.30 Uhr Klosterführung, 
16.30 Uhr feierliche Vesper mit dem Sal-
ve Regine der Mönche 
 
Sonntag, 01. Dezember 2013 - 16:00 
Uhr 
Glockenkonzert am 1. Adventsonntag in 
der St. Josefskirche 
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Hochsal und St. Martin Luttingen mit ihren 
Kapellen, können wieder Messbestellungen 
angenommen werden. Bitte wenden Sie 
sich an die Pfarrbüros Heilig Geist Laufen-
burg Tel. 7866 oder an das Pfarrbüro Hoch-
sal Tel. 7835 (jeweils zu den bekannten Ö�-
nungszeiten). 
 
KERZENOPFER FÜR HEILIG GEIST, S
T. PELAGIUS UND ST. MARTIN 
Anlässlich des Festes „Mariä Lichtmeß “ am 
2. Februar 2013 bitten wir die Pfarrangehö-
rigen wieder recht herzlich um Spenden für 
die Kerzen, die in unseren Kirchen verwen-
det werden. 

Spenden für die Kerzen der Pfarrgemein-
den Heilig Geist, St. Pelagius und St. Martin 
können nach den Gottesdiensten in den Sa-
kristeien abgegeben werden, für die Marien-
kirche in Rhina am Freitag, 1. Februar und 
Sonntag, 27. Januar 2013 nach dem Got-
tesdienst in der Sakristei von St. Pelagius, St. 
Martin und Heilig Geist. 

Die Weihe der neuen Kerzen �ndet in den 
Gottesdiensten am 1. Februar in Rhina und 
am 2./3.. Februar 2013 in Hochsal, Luttin-
gen und Laufenburg  statt. 
 

Der Pfarrgemeinderat 
St. Pelagius informiert:  
Auf der Südseite des Kirchenschi�s und 
dem Vordach beim Haupteingang zur Kir-
che wurden noch vor dem Wintereinbruch 
Schneefanghaken montiert. Diese sollen die 
Gefahr von Dachlawinen für die Kirchenbe-
sucher eliminieren.  

Die Bauarbeiten im Erdgeschoss ( Bücherei 
und Pfarrbüro ) neigen sich dem Ende zu. 
Die Räume sind verputzt und Ende Januar 
werden die Fliessen verlegt. 
Um den Eingang barrierefrei und ohne Ram-
pe zu gestalten, wird aufgrund des Höhen-
unterschiedes zu den Räumen, außerhalb 
des Gebäudes etwas Erde abgetragen und 
dann stilgerecht, mit Natursteinp�aster, ein 
Weg angelegt. Ebenfalls Ende Januar sollte 
die neue Eingangstüre geliefert werden. Die 
Abschlussarbeiten des Elektrikers werden 
Anfang Februar statt�nden, so dass wir an-
schließend den Umzug in Angri� nehmen 
können.  

Wir werden über den weiteren Verlauf der 
Bautätigkeiten berichten und Bilder auf der 
Homepage der Seelsorgeeinheit verö�entli-
chen.  

http://www.kath-se-laufenburg.de/Rubrik 
„Bildergalerie“ Bücherei Hochsal 
 

Voranzeige: Die o�zielle Einweihungsfeier 
der neuen Bücherei und des Pfarrbüros ist 
am „Suppensonntag“ geplant. Dieser wird 
am 3. März 2013 statt�nden. 
Hierzu möchten wir sie jetzt schon einladen 
und würden uns über einen regen Besuch 
sehr freuen. 
  

Begegnung mit dem neuen 
Erzbischof 
Grüße vom Männerwerk  

Die Grüße des Männerwerks aus dem Deka-
nat Waldshut überbrachte dessen Obmann 
Martin Maier aus Albbruck dem neu geweih-
ten Erzbischof Georg Gänswein. 
 

Berichte der Vereine

SCHACHENER NARRENFAHR-
PLAN 2013 

Motto: Orient Express 
Schmutzige Dunschtig, 07.02.2013 um 14.11 
Uhr 
Kinderumzug mit Narrenvater Wilfriedo I. 
anschließend Kinderball im „Adler“ 
 
Samstag, 09.02.201 um 20.11 Uhr 
Fastnachtsball im Gasthaus „Adler“ in Scha-
chen 
Musikalische Unterhaltung mit Roland 
 
Rosenmändig, 11.02.2013 um 13.11 Uhr 
Narrenumzug durchs Dorf, ab Schulplatz 
Familienfastnacht in der Halle 
mit Spiel und Musik für Jung und Alt 
 
Samstag, 16.02.2013 um ca. 19.00Uhr 
Fastnachtsfür u�´m Einigsbühl, mit Bewir-
tung 

Adventsfenster 
Freude über Unterstützung   
Jugendliche und Sportler freuten sich als sie einen wesentlichen Teil der vergangenen Ad-
ventsaktion in Schachen entgegennehmen konnten. Dreimal war das Adventsfenster geö�-
net worden. Dabei hatten Irene Mutter und ihr Team insgesamt 830 Euro erwirtschaftet. Mit 
207.50 Euro gingen jeweils 25 Prozent an die Prellballmädchen und den TV Schachen zur 
Anscha�ung von Sportgeräten, 10 Prozent erhielt mit 83 Euro der Jugendclub und 332 Euro 
sollen für die Kapellenrenovation verwendet werden. 
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Narrenverein  
„Haselnüss“
Narrenbaumstellen der Ha-
selnüss Unteralpfen 

 
Am Samstag, 26.01.2013, wird ab ca. 15.00 
Uhr der Narrenbaum am Nusskeller in Un-
teralpfen  gestellt.
Mit anschließender Party. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher. 
Euer NV Haselnüss Unteralpfen 
 
Narrenfahrplan 2013 
26.01.2013 
15:00 Uhr Baumstellen am Nusskeller 
 
01. u. 02. Feb.2013 
Bunter Abend Motto Wild West in Alpfen 
City Halle Unteralpfen 
 
03.02.2013 
Umzug in Schwerzen Abfahrt mit Bus 11:00 
Uhr Nusskeller 
 
07.02.2013 
5:30 Uhr Wecken Schmutzige Dunnschtig ab 
Musikerheim / Nusskeller 
 
07.02.2013 
15:00 Uhr Hemdglünki-Umzug ab Musiker-
heim / Nusskelle 
 

07.02.2013 
ab 17:00 Uhr Fasnachtstreiben Halle Unteral-
pfen 
 
10.02.2013 
Umzug Albbruck 
 
11.02.2013 
14:00 Uhr Umzug Rosenmontag in Unteral-
pfen ab Musikerheim / Nusskeller mit Teil-
nehmerprämierung 
 
11.02.2013 
20:11Uhr in der Leiterbachhalle: Tanz mit 
den Steinbacher, und Guggenmusiken 
 
16.02.2013 
19:30 Uhr Fasnachts-Feuer mit Fackelumzug 
zum Kuhbuckel Unteralpfen 
 
17.02.2013 
Umzug Büsingen Abfahrt mit Bus 10:30 Uhr 
Nusskeller 
 

N a r r e n z u n f t  
„Alb Gaischter“
Narrenfahrplan der N.Z. Alb-
gaischter Albbruck:  

19.1:  Nachtumzug in Göhrwihl 
24.1:  1. Faise Kappenabend 
31.1:  2. Faise Narrenzeitungsverkauf 
2.2:   Narrenbaumstellen auf dem Rathaus-

platz, und Bunter Abend in der Albbru-

cker Halle 
3.2:  Umzug in Schwerzen 
7.2:   Schmutzige Dunnschtig 5.30 Uhr wecken, 

19.11 Uhr Hemdglünkiumzug in Albert,   
Abends Hemdglünkifäscht auf dem 
Rathausplatz Albbruck mit der Party-
band Borderline und Guggi Bucher 

8.2:  Nachtumzug in Erzingen 
9.2:  Umzug in Höchenschwand 
10.2:   Umzug in Albbruck tre�-

punkt für alle Gruppen 13.00 
am Bahnhof. Beginn: 14:11 Uhr  
Wichtig: Alle Gruppen die an dem 
Umzug Teilnehmen wollen müs-
sen sich telefonisch anmelden  
Nr: 0172/7347238  
Abends Gaischter Party auf dem Rat-
hausplatz mit Guggi Bucher, Saustall-
fäger und Salpeterer Pressband 

11.2:  Rosenmontagsumzug in Birkingen 
16.2:  Fastnachtsfeuer 

 

Schwarzwaldverein 
Albbruck e.V.
Sonntag, den 20. Januar 2013 

Winterwanderung mit Frank Makowka 
Tre�punkt: 13.30h mit dem PKW am Rathaus 
Gäste sind herzlich willkommen 

Interessantes & Wissenswertes für Albbruck

Lehrgang:  
Wirtschafts-Englisch 
Letztmals Förderung durch die EU  
Die Kenntnisse einer oder mehrerer Fremd-
sprachen gehören heute nicht nur zur 
Allgemeinbildung, sondern werden auch 
zunehmend in vielen Branchen ein notwen-
diger Bestandteil der beru�ichen Praxis. Die 
Kaufmännische Berufsbildungsstätte des 
DHV e.V. (gemeinnützige Bildungseinrich-
tung der Berufsgewerkschaft DHV) startet in 
den nächsten Tagen sowohl in Bad Säckin-
gen als auch in Waldshut einen Lehrgang 
„Wirtschafts-Englisch“, der für kaufmänni-
sche Angestellte mit Englischkenntnissen 
vom Stand der Mittleren Reife gedacht ist. 
Der Kurs umfasst 108 Unterrichtsstunden 
und dauert fünf Monate. Unterrichtet wird 
einmal oder zweimal wöchentlich abends 
in der Zeit von 18.30 bis ca. 21.45 Uhr. Nach 
Abschluss des Lehrgangs erhalten die Kurs-
teilnehmer ein entsprechendes Zerti�kat. 
Auch Wunsch �ndet auch eine Prüfung statt 
und es wird dann ein quali�ziertes Zeugnis 
ausgestellt. 
Obwohl die Förderung durch die Europäi-

sche Union jetzt ausläuft , wird dieser Kurs 
letztmals aus Mitteln des ESF (Europäischer 
Sozialfonds) gefördert. EU-Bürger erhalten 
demnach einen Zuschuss zu den Lehrgangs-
gebühren in Höhe von 30 %; Teilnehmer 
über 50 Jahre sogar von 50 %.  
Informationen sowie detaillierte Kurspro-
spekte können bei der DHV-Bezirksge-
schäftsstelle, Tumringer Str. 274, 79539 Lör-
rach, Telefon 07621/9391-11 oder per Email: 
info@kabi-dhv.de angefordert werden. Die 
Kursausschreibung ist auch im Internet un-
ter www.kabi-dhv.de abrufbar. 

 
Stadt Laufenburg (Baden) 
Die Stadt Laufenburg (Baden) sucht 
ab 01. September 2013 

staatlich anerkannte  
Erzieher/innen 
(Teilzeit oder Vollzeit) 

 
für die städtischen Kindergärten in Laufen-
burg (Baden). 

Sie erwartet: 
ein unbefristetes Arbeitsverhältnis 
regelmäßige Fortbildungen 
vielseitige Gestaltungsmöglichkeiten im pä-
dagogischen und organisatorischen Bereich 
Vergütung nach den Bestimmungen des 
TVöD. 
 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eig-
nung bevorzugt eingestellt. 
 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 26. Ja-
nuar 2013 an die 
Stadtverwaltung Laufenburg (Baden), 
Hauptamt, Hauptstraße 30, 79725 
Laufenburg(Baden). 
 
Für weitere Fragen stehen Ihnen Frau Wehr-
le, E-Mail: Susanne.Wehrle@Laufenburg-Ba-
den.de, Tel.: 07763/806-20 oder Herr Mutter, 
E-Mail: Hubert.Mutter@Laufenburg-Baden.
de, Tel.: 07763/806-18, gerne zur Verfügung. 
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Wichtige Telefonnummern
Polizei 110
DRK-Rettungsdienst 112
Krankentransport 07751 19222
Feuerwehr 112

 �„   Notfalldienst Auskunft
Ärzte, Zahnärzte,
Kinderärzte + Apotheken  01805 19292430
Gift-Notruf 0761 2704361

 �„   Störungsdienste 
Wassermeister Handy 0170 2350513
 Privat 07753 2368
 Geschäft 07753 91200
Entstörungsnummer der badenova 
f. Erdgas-/ 01802 767767
Straßenbauamt
Bad Säckingen 07761 55060
Energiedienst AG
Service-Nummer 01801 605040
Störungs-Nummer 01801 605044

 �„   Polizei
Polizeirevier WT 07751 8316531
Zoll Waldshut 07751 87360

 �„   Krankenhäuser
Krankenhaus Waldshut 07751 850

 �„   Sozialeinrichtungen
Nachbarschaftshilfe Albbruck e. V.
Doris Kohler 07753 624569
Günter Schmidt 07753 1323
Margarete Maier 07755 8903
Drogenberatungungsstelle
des BLV 07751 70650
Beratungsstelle für Alkohol- und 
Medikamentenprobleme 07751 910150
Arbeiterwohlfahrt Waldshut 07751 6160
Dorfhelferin: Sigrid Hartmann
Dorfhelferinnenstation
Albbruck 07753 930104
DRK-Ortsverein Albbruck 07753 91097
DRK Betreuungs- u. Fahrdienst 0800 0079761
Frauen- u. Kinderschutz-
haus Waldshut 07751 3553
Sozialstation Heiliggeist
Laufenburg 07763 7869
Hausnotruf Caritas 07751 801121
Hausnotruf DRK 07751 873555
Sozialverband Rheinfelden 07623 9846
Technisches Hilfswerk 07741 63500
 oder 07751 1500
Telefonseelsorge 0761 11101 + 11102
VDK-Ortsgruppe Albbruck 07753 1301
Weißer Ring 07746 1707
Hospizdienst Hochrhein e.V. 
Hospiztelefon 07751 802333
Caritasverband Hochrhein 
Caritas Sozialdienst 07751 8011-0
Diak. Werk Waldshut 07751 83040
Deutscher Paritätischer 
Wohlfahrtsverband 07753 921116

Staatl. Anerk. Beratungsstelle in 
�6�F�K�Z�D�Q�J�H�U�V�F�K�D�I�W�V�N�R�Q�À�L�N�W�H�Q���X�Q�G��
Schwangerenberatung 07751 898237

 �„   Ämter
Landratsamt Waldshut 07751 860
Amt f. Landwirtschaft WT 07751 865303
Gesundheitsamt Waldshut 07751 860
Tierschutzverein 07741 684033
 0151 55414785 (Notruf)
Verbraucherzentrale WT 07751 910062

 �„   Krankenkassen
AOK Waldshut 07751//878-0
DAK Waldshut 07751 89 629-0
Barmer Ersatzkassen 01850 0296703
Innungskrankenkasse WT 07751 2239

 �„   Schulen
Bildungswerk Albbruck 07751 7338
Bildungswerk Buch 07753 680
Grund- u. Werkrealschule Albbruck 2908
Grundschule Buch 5422
Grundschule Buch
Außenstelle Unteralpfen 07755 8871

 �„   Weitere gemeindliche  
  Einrichtungen

Kinderhaus Feuerkäfer/Kiesenbach 2903
kinderhausfeuerkaefer@yahoo.de
Kindergarten Alb 2905
Kindergarten Schachen 1607
Kindergarten Buch 979701
Kindergarten Birkingen 5332
Kindergarten Sonnenstrahl/Unteralpfen 07755 1536
Schwimmbad Albbruck 2907
Bücherei 2909
Bauhof 2901
Förster Herr Walz 07751 8973837
 0172 7427408

 �„   Ö�entl. Verkehrsmittel
Bahnauskünfte 01805 996633
Südbaden Bus Waldshut 07751 87590
ALBTALTAXI 07753 9782278
TAXI Waldshut 07751 5000
TAXI Neumann, Lauchringen 07741 9656002

 �„   Wegweiser für das  
  Rathaus Albbruck

Bürgermeisteramt Albbruck
Schulstraße 6
Telefon 9300 Telefax 930203
Sprechzeiten im Rathaus
Montag - Freitag  8.00 - 12.00 Uhr
Mo.- und 
Donnerstagnachmittag 14.00 - 16.00 Uhr

Mittwochnachmittag  14.00 - 18.00 Uhr
www.albbruck.de
Bürgertelefon
24-Std.-Service Telefon 930100

Bürgermeister
Stefan Kaiser
Zimmer-Nr. 300 Tel. 930200
stefan.kaiser@albbruck.de

Hauptamt
Herr Kuhlmey
Zimmer Nr. 305  Tel. 930205
ralf.kuhlmey@albbruck.de

Sekretariat I
Frau Contrael Zimmer-Nr. 303 Tel. 930202
gemeinde@albbruck.de

Bürgeramt/”Albbrucker Info”
Frau Schall (Meldeamt/Paßamt)
Zimmer-Nr. 100 Tel. 930101
Frau Reddmann (“Albbrucker Info”)
Zimmer-Nr. 100  Tel. 930102
eva.reddmann@albbruck.de
Frau Hartmann (Ordnungsamt/Sozialamt)
Zimmer-Nr. 101 Tel. 930104
jana.hartmann@albbruck.de

Grundbuchamt/Standesamt/Friedhofsverwaltung
Herr Pfeiffer Zimmer-Nr. 105 Tel. 930110
manfred.pfeiffer@albbruck.de Telefax 930114
Frau Blum Zimmer-Nr. 106 Tel. 930111

Bauamt
Herr Hausin (Ortsbaumeister)
Zimmer-Nr. 320 Tel. 930220
Frau  Malzacher  Zimmer-Nr. 321 Tel. 930221
Herr Ebner Zimmer-Nr. 322 Tel. 930222
Frau Sellner Zimmer-Nr. 323 Tel. 930223
Frau Tröndle Zimmer-Nr.324 Tel. 930224
Bauamt@albbruck.de Fax: 930225
Rechnungsamt
Herr Knobel (Leiter) Zi.-Nr. 204 Tel. 930150
josef.knobel@albbruck.de
Frau Huber Zimmer-Nr. 203 Tel. 930151
Herr Büttner Zimmer-Nr. 202 Tel. 930154
rechnungsamt@albbruck.de

Gemeindekasse
Frau Eichin  Tel. 930155
Frau Eichinger Zimmer-Nr. 201 Tel. 930156
rechnungsamt@albbruck.de

 �„   Apotheken
Donnerstag, 17.01.2013 
Rats-Apotheke, Kaiserstr. 31 
Waldshut, Tel. 07751 22220 
Freitag, 18.01.2013 
Marien-Apotheke, Hauptstr. 14 
Ühlingen, Tel. 07743 208 
Alemannen-Apotheke, Scha�hauserstr. 8 
Klettgau-Griessen, Tel. 07742 92190 
Samstag, 19.01.2013 
Rosen-Apotheke, Hauptstr. 18 
Dogern, Tel. 07751 5970 
Kloster-Apotheke, Hauptstr. 32 
Jestetten, Tel. 07745 7008 
Sonntag, 20.01.2013 
Hotzenwald-Apotheke, Kirchstr. 13 
Rickenbach, Tel. 07765 688 
Hochrhein-Apotheke, Kirchstr. 1 
Hohentengen, Tel. 07742 91106 
Schloss-Apotheke, Hauptstr. 10 

Stühlingen, Tel. 07744 314 
Montag, 21.01.2013 
Apotheke zur Waage, Hauptstr. 58 
Klettgau-Erzingen, Tel. 07742 7458 
Albtal-Apotheke, Schulstr. 10 
Albbruck, Tel. 07753 5319 
Dienstag, 22.01.2013 
Die St. Georgs-Apotheke, Hauptstr. 73 
Lauchringen, Tel. 07741 63800 
Mittwoch, 23.01.2013  
Engel-Apotheke, Kaiserstr. 93 
Waldshut, Tel. 07751 83930 
 
www.lak-bw.notdienst-portal.de 
 
Der Notdienst der betre�enden Apotheken be-
ginnt jeweils morgens 8.30 Uhr und endet 8.30 
Uhr am darau�olgenden Tag. 
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Andelsbachstraße 2
79725 Laufenburg
Telefon 0 77 63/78 57
Schulstraße 7
79774 Albbruck
Telefon 0 77 53/97 84 89

Zur bevorstehenden
Fasnacht finden Sie bei uns

folgende Spezialitäten:
• Berliner • Spritzkuchen

• Schenkele • Apfelberliner

• Elsässerring • Quarkbällchen

Deutsch und Französisch
Erfahrene examinierte Lehrerin erteilt individuellen,
effektiven Deutsch- und Französischunterricht mit 

folgenden Angeboten:
- Nachhilfeunterricht 1.-13. Klasse
- Lese-Rechtschreib-Förderung (LRS)
- Intensivkurse Deutsch und Französisch
- Deutsch als Zweitsprache (DaZ)
- Deutsch als Fremdsprache (DaF)
- Hausaufgabenbetreuung
�Æalle Altersstufen

Kontakt: Susanne Buch • Tel. 07751/9150173

Suche in Laufenburg für Einpersonen-Haushalt

eine Haushaltshilfe für 2-3 Std. täglich, 5 Tage/Woche.

Tel.: 07763 7810

An alle Einwohner von Unteralpfen.

Wir, die Schwimmerfreunde von Unteralpfen, suchen
neue Leute, die Freude am Schwimmen haben und etwas
für ihre Gesundheit tun möchten.
Alle, ob Frau oder Mann, können bei uns mitmachen.
Immer am Donnerstag von 19.00 bis 20.00 in Görwihl.
Wir würden uns auf euer Kommen freuen.
Kontakt: 07755/8838

3- bis 4-Zimmer-Wohnung mit Garage
sucht Rentner-Ehepaar im Raum Laufenburg, 
Luttingen, Albbruck, Kissenbach • April/Mai

Telefon 0173 8403508

Wir suchen zuverlässige Reinigungskraft 
für unsere Bäckerei in Luttingen auf 
450,- �K-Basis.
Arbeitszeit: Di.-Sa., 9.00-11.30 oder 
nach Absprache (nur vormittags).
Bei Interesse bitte melden unter Tel. 07763/7105 
vormittags oder ab 17.00 Uhr.

79725 LAUFENBURG
KIRCHGASSE 8 • Tel. 07763/71 05

Mmmh - da schmeckt’s richtig gut!



Tagesmutter in Albbruck
hat ab April noch Plätze frei.

Tel. 07753 - 979 0361  C. Flum

Haus oder Whg. gesuchtHaus oder Whg. gesucht
Zuhause gesucht zum WZuhause gesucht zum W ohlfühlen!ohlfühlen!

Fam. mit 3 Kindern sucht Haus oder Whg., 
5 Zi. oder mehr mit Garten bis 1000, - Euro WM.

Bitte melden unter E-mail:
suche.haus@gmx.com od. 0175 - 384 54 70


